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Amtsverwaltung Mecklenburgische Schweiz

Die Amtsverwaltung ist unter folgenden Telefonnummern erreichbar:

Ortsnetz Teterow Ortsnetz Jördenstorf
03996/1280 + 039977/351 +
Durchwahlnummer Durchwahlnummer
Internet: www.amt-mecklenburgische-schweiz.de

Ihre Ansprechpartner

Aufgabengebiet Ansprechpartner Durchwahl- E-Mail
nummer

Zentrale 0
Amtsvorsteher Gerald Klick 10 amtsvorsteher@amt-ms.de
Leitender Jens Behn 11 oder 51 jens.behn@amt-ms.de
Verwaltungsbeamter
Fachdienst Zentrale Dienste
Fachdienstleiterin Petra Ebert 57 petra.ebert@amt-ms.de
Sekretariat Teterow Petra Kirchner 10 oder 37 petra.kirchner@amt-ms.de
Sekretariat Jördenstorf Angelika Stelten 50 angelika.stelten@amt-ms.de
Kindergärten, Schulen Gudrun Rachau 53 oder 54 gudrun.rachau@amt-ms.de
Personalwesen Regina Schmidt 62 regina.schmidt@amt-ms.de
Standesamt Heiderose Wolter 56 heiderose.wolter@amt-ms.de
ABM, Sport- u. Spielplätze Christiene Schmeichel 59 christiene.schmeichel@amt-ms.de
Fachdienst Ordnungs- und Sozialverwaltung Jördenstorf
Fachdienstleiterin Alke Graunke 64 alke.graunke@amt-ms.de
Wohngeld Regina Mamerow 61 regina.mamerow@amt-ms.de
Einwohnermeldeamt Cornelia Becker 63 cornelia.becker@amt-ms.de
Fachdienst Ordnungs- und Sozialverwaltung Teterow
Fachdienstleiter Gerhard Jackstädt 14 gerhard.jackstaedt@amt-ms.de
Wohngeld Regina Mamerow 30 regina.mamerow@amt-ms.de
Meldeamt Ingelore Liginger 32 ingelore.liginger@amt-ms.de
Ordnungsamt Isolde Deuter 31 isolde.deuter@amt-ms.de
Fachdienst Bauverwaltung
Fachdienstleiterin Monika Singer 22 monika.singer@amt-ms.de
Bauleitplanung Renate Schulz 20 renate.schulz@amt-ms.de
Erhebung von Straßenaus-
baubeiträgen, Veranlagung
von Erschließungsbeiträgen,
Karten- und Vermessungs-
unterlagen, Straßennamen
und Hausnummern Hiltrud Dahlke 34 hiltrud.dahlke@amt-ms.de
Liegenschaften Elfi Krüger 24 elfi.krueger@amt-ms.de
Straßen, Wege, Straßen-
lampen, Landpachtverträge,
Garagen, Miet- und Nutzungs-
sowie Kaufverträge Antje Wedow 27 antje.wedow@amt-ms.de
Fachdienst Finanzen
Fachdienstleiterin Karin Zillmann 65 karin.zillmann@amt-ms.de
Kasse Gudrun Harm 66 gudrun.harm@amt-ms.de
Kasse Margit Konarske 67 margit.konarske@amt-ms.de
Kasse Heidemarie Möller 74 heidemarie.moeller@amt-ms.de
Vollstreckung Andrea Martens 68 andrea.martens@amt-ms.de
Steuern Rita Fernholz 71 rita.fernholz@amt-ms.de
Steuern Jutta Bunk 72 jutta.bunk@amt-ms.de
Kämmerei Gisela Zingler 73 gisela.zingler@amt-ms.de

Telefax Teterow 25
Telefax Jördenstorf 55

Amt Mecklenburgische Schweiz
Der Amtsvorsteher

von-Pentz-Allee 7
17166 Teterow

Amt Mecklenburgische Schweiz
Der Amtsvorsteher

Verwaltungsstelle Jördenstorf
Neue Str. 1
17168 Jördenstorf

Amt Mecklenburgische Schweiz
Eigenbetrieb Wohnungsverwaltung

Verwaltungsbüro Teterow Tel.: 03996/157286
von-Moltke-Str. 24 oder 157287
17166 Teterow Fax: 03996/140807

Amt Mecklenburgische Schweiz
Eigenbetrieb Wohnungsverwaltung

Büro Jördenstorf Tel.: 039977/30545
Teterower Str. 16 Fax: 039977/30292
17168 Jördenstorf

Beschäftigungs- und 
Qualifizierungsgesellschaft e. V.
BQG

von-Pentz-Allee 7
17166 Teterow Tel. 03996/128021

Bereitschaftsdienst Stadtwerke Teterow GmbH

Tel. 03996/1533-30
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Amt Mecklenburgische Schweiz 
Der Amtsvorsteher 
Ordnungsamt

Ergebnisse über die Untersuchung von 
Badegewässer nach Badewasserrichtlinie
2006/7/EG vom 15.02.2006

Badegewässerlandesverordnung M-V 
vom 24. März 2008

Entnahme- Entnahme- ph-Wert Sicht- Färbung
stelle datum tiefe (m)
_____________________________________________________
Schillersee 15.06.2010 8,27 1,8 farblos/klar
Gr. Wokern
Matgendorfer 14.06.2010 7,83 2,0 farblos/klar
See
Kleine See 14.06.2010 7,70 1,4 farblos/klar
Neu Heinde
Malchiner See 09.06.2010 8,45 0,7 trüb
Seedorf Das Badegewässer weist eine geringe Sichttiefe auf.
Malchiner See 09.06.2010 8,30 0,5 trüb
Dahmen Das Badegewässer weist eine geringe Sichttiefe auf.
Karstorfer See 09.06.2010 8,18 1,7 farblos/klar
Grambzower 09.06.2010 8,14 2,2 farblos/klar
See
Glasower See 09.06.2010 8,50 1,3 farblos/klar
Malchiner See 09.06.2010 8,22 0,4 leicht grün 
Bristow Das Badegewässer weist eine geringe Sichttiefe auf.
Haussee 09.06.2010 8,44 2,6 farblos/klar
Schorssow

Die vorliegenden Untersuchungsergebnisse werden anhand der
Anforderungen der Badewasserrichtlinie 2006/7/EG und der Ba-
degewässerlandesverordnung M-V für alle Seen wie folgt be-
wertet:
Das Wasser ist zum Baden sehr gut geeignet.
Es wurden keine mikrobiologischen Belastungen festgestellt.

Im Auftrag 

Deuter
MA Ordnungsamt

Amt Mecklenburgische Schweiz
Der Amtsvorsteher
für die Gemeinde Alt Sührkow

Inkrafttreten der Klarstellungs- und 
Ergänzungssatzung der Gemeinde 
Alt Sührkow, OT Hohen Mistorf nach 
§ 34 Abs. 4, Satz 1 Nr. 1 und 3 BauGB

Die Gemeindevertretung Alt Sührkow hat in ihrer Sitzung am
16.06.10 die Klarstellungs- und Ergänzungssatzung der Ge-
meinde Alt Sührkow, OT Hohen Mistorf nach § 34 Abs. 4 Satz 1
Nr. 1 und 3 BauGB (Abgrenzung des Geltungsbereiches kann
beigefügter unmaßstäblicher Planzeichnung entnommen wer-
den) als Satzung beschlossen. Die Begründung wurde gebilligt.

Dieses wird hiermit bekannt gemacht. Die Satzung tritt so-
mit am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Jedermann kann die Satzung und die Begründung im Amt
Mecklenburgische Schweiz - Bauamt - von-Pentz-AIIee 7 in
17166 Teterow während der Dienstzeiten einsehen und über
den Inhalt Auskunft verlangen.

Teterow, den 28.06.10

Amt Mecklenburgische Schweiz
Der Amtsvorsteher
für die Gemeinde Warnkenhagen

Inkrafttreten der Klarstellungs- und 
Ergänzungssatzung der Gemeinde 
Warnkenhagen, OT Warnkenhagen nach 
§ 34 Abs. 4, Satz 1 Nr. 1 und 3 BauGB

Die Gemeindevertretung Warnkenhagen hat in ihrer Sitzung am
14.06.10 die Klarstellungs- und Ergänzungssatzung der Gemein-
de Warnkenhagen, OT Warnkenhagen nach § 34 Abs. 4, Satz 1
Nr. 1 und 3 BauGB (Abgrenzung des Geltungsbereiches kann
beigefügter unmaßstäblicher Planzeichnung entnommen werden)
als Satzung beschlossen. Die Begründung wurde gebilligt.
Dieses wird hiermit bekanntgemacht. Die Satzung tritt so-
mit am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Jedermann kann die Satzung und die Begründung im Amt
Mecklenburgische Schweiz - Bauamt - von-Pentz-AIIee 7 in
17166 Teterow während der Dienstzeiten einsehen und über
den Inhalt Auskunft verlangen.

Teterow, den 28.06.10
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Amt Mecklenburgische Schweiz
Der Amtsvorsteher
für die Gemeinde Schorssow

Inkrafttreten des Bebauungsplanes Nr. 4
ŒWochenendhaussiedlung KastanienalleeŽ
in Bülow

Die Gemeindevertretung Schorssow hat in der Sitzung am
24.02.2010 den Bebauungsplan Nr. 4 ŒWochenendhaussied-
lung Kastanienallee• in Bülow, der Gemeinde Schorssow, be-
stehend aus der Planzeichnung und der Begründung beschlos-
sen.
Der Bebauungsplan Nr. 4 ŒWochenendhaussiedlung Kastani-
enallee• in Bülow, der Gemeinde Schorssow, wurde mit Schrei-
ben des Landkreises Güstrow vom 10. Juni 2010 ohne Au”a-
gen und Maßgaben genehmigt.
Dieses wird hiermit bekanntgemacht. Der Bebauungsplan
Nr. 4 ŒWochenendhaussiedlung Kastanienallee• in Bülow,
der Gemeinde Schorssow, tritt mit Ablauf des 10. Juli 2010
in Kraft.
Jedermann kann den Bebauungsplan Nr. 4 ŒWochenendhaus-
siedlung KastanienalleeŽ in Bülow im Amt Mecklenburgische
Schweiz, - Bauamt - von-Pentz-AIIee 7 in 17166 Teterow
während der Dienstzeiten einsehen und über den Inhalt Aus-
kunft verlangen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften wird unbeachtlich,
wenn sie nicht innerhalb von zwei Jahren seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber dem Amt Mecklenburgische
Schweiz - der Amtsvorsteher- geltend gemacht worden ist. Da-
bei ist der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, dar-
zulegen (§ 215 Abs. 1 + 2 BauGB). 
Hingewiesen wird auf § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung
Mecklenburg-Vorpommern, wonach ein Verstoß gegen Verfah-
rens- und Formvorschriften, die in diesem Gesetz enthalten
oder auf Grund dieses Gesetzes erlassen worden sind, nach
Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr
geltend gemacht werden kann.

Hingewiesen wird weiterhin auf die Fälligkeit und das Erlöschen
von Entschädigungsansprüchen (§ 44 BauGB).

Teterow, den 01.07.2010

Amt Mecklenburgische Schweiz
Der Amtsvorsteher
für die Gemeinde Sukow-Levitzow

Inkrafttreten des Bebauungsplanes Nr. 6
ŒMischgebiet An der Landstraße 29 - 31•
der Gemeinde Sukow-Levitzow 

Die Gemeindevertretung Sukow-Levitzow hat in der Sitzung am
16.06.2010 den Bebauungsplan Nr. 6 ŒMischgebiet An der
Landstraße 29 - 31• der Gemeinde Sukow-Levitzow, bestehend
aus der Planzeichnung und der Begründung, beschlossen.
Dieses wird hiermit bekannt gemacht. Der B-Plan Nr. 6
ŒMischgebiet An der Landstraße 29 - 31• der Gemeinde Su-
kow-Levitzow tritt mit Ablauf des 10.06.2010 in Kraft.

Jedermann kann den Bebauungsplan Nr. 6 ŒMischgebiet An der
Landstraße 29 - 31• im Amt Mecklenburgische Schweiz, - Bau-
amt - von-Pentz-AIIee 7 in 17166 Teterow während der Dienst-
zeiten einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften wird unbeachtlich,
wenn sie nicht innerhalb von zwei Jahren seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber dem Amt Mecklenburgische
Schweiz - der Amtsvorsteher - geltend gemacht worden ist. Da-
bei ist der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, dar-
zulegen (§ 215 Abs. 1 + 2 BauGB).
Hingewiesen wird auf § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung
Mecklenburg-Vorpommern, wonach ein Verstoß gegen Verfah-
rens- und Formvorschriften, die in diesem Gesetz enthalten
oder auf Grund dieses Gesetzes erlassen worden sind, nach
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Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr
geltend gemacht werden kann.
Hingewiesen wird weiterhin auf die Fälligkeit und das Erlöschen
von Entschädigungsansprüchen (§ 44 BauGB).

Teterow, den 24.06.2010 

Amt Mecklenburgische Schweiz
der Amtsvorsteher
für die Gemeinde Dahmen

Bekanntmachung der Aufstellungsbeschlüsse
- Änderung des Flächennutzungsplanes
- Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1

ŒZum Seeblick• der Gemeinde Dahmen

Die Gemeinde Dahmen hat auf der Sitzung am 27.05.2010 be-
schlossen, den am 10.10.96 beschlossenen und am 26.01.98 in
Kraft getretenen B-Plan Nr. 1 ŒZum Seeblick• Dahmen gemäß 
§ 2 Abs. 1 und § 8 (3) BauGB zu ändern.
Planungsanlass ist die Absicht der MDB Agrarservice GmbH,
seine Betriebsstätte in Dahmen baulich zu erweitern. Da für die-
se Fläche ein rechtskräftiger Bebauungsplan mit der Festset-
zung eines allgemeinen Wohngebietes vorliegt und im Flächen-
nutzungsplan ebenfalls ein allgemeines Wohngebiet
ausgewiesen ist, ist die Änderung des B-Planes Nr. 1 ŒZum
SeeblickŽ erforderlich.
Gleichzeitig ist auch die Änderung des am 15.09.2005 be-
schlossenen und am 06.05.2006 in Kraft getretenen Flächen-
nutzungsplanes der Gemeinde Dahmen gemäß § 2 Abs. 1 und
§ 5 BauGB erforderlich.

Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1
BauGB erfolgte ebenfalls in der Sitzung am 27.05.2010.
Die Aufstellungsbeschlüsse sind hiermit bekannt gemacht.

im Auftrag

Renate Schulz 
Bauamt

Amt Mecklenburgische Schweiz
- Der Amtsvorsteher -
für die Gemeinde AIt Sührkow

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Alt Sührkow hat in ihrer
5. Sitzung am 16. Juni 2010 auf der Grundlage des § 61 der
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern
die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2009 beschlossen
und dem Bürgermeister die Entlastung erteilt.
Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2009 der Gemeinde
Alt Sührkow und die Erläuterungen liegen in der Zeit vom
12. Juli 2010 bis zum 06. Aug. 2010
während der Sprechzeiten in der Kämmerei des Amtes Meck-
lenburgische Schweiz, Verwaltungsstelle Jördenstorf, öffentlich
aus.

Jördenstorf, 02.07.2010

Jens Behn
Leitender Verwaltungsbeamter

Amt Mecklenburgische Schweiz
- Der Amtsvorsteher -
für die Gemeinde Dalkendorf

Bekanntmachung 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Dalkendorf hat in ihrer
5. Sitzung am 17. Juni 2010 auf der Grundlage des § 61 der
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern
die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2009 beschlossen
und dem Bürgermeister die Entlastung erteilt.
Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2009 der Gemeinde
Dalkendorf und die Erläuterungen liegen in der Zeit vom
12. Juli 2010 bis zum 06. Aug. 2010
während der Sprechzeiten in der Kämmerei des Amtes Meck-
lenburgische Schweiz, Verwaltungsstelle Jördenstorf, öffentlich
aus.

Jördenstorf, 02.07.2010

Jens Behn
Leitender Verwaltungsbeamter

Amt Mecklenburgische Schweiz
- Der Amtsvorsteher -
für die Gemeinde Groß Roge

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß Roge hat in ihrer
5. Sitzung am 17. Juni 2010 auf der Grundlage des § 61 der
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern
die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2009 beschlossen
und dem Bürgermeister die Entlastung erteilt.
Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2009 der Gemeinde
Groß Roge und die Erläuterungen liegen in der Zeit vom
12. Juli 2010 bis zum 06. Aug. 2010
während der Sprechzeiten in der Kämmerei des Amtes Meck-
lenburgische Schweiz, Verwaltungsstelle Jördenstorf, öffentlich
aus.

Jördenstorf, 02.07.2010

Jens Behn
Leitender Verwaltungsbeamter
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Amt Mecklenburgische Schweiz
- Der Amtsvorsteher -
für die Gemeinde Jördenstorf

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Jördenstorf hat in ihrer
6. Sitzung am 10. Juni 2010 auf der Grundlage des § 61 der
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern
die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2009 beschlossen
und der Bürgermeisterin die Entlastung erteilt.
Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2009 der Gemeinde
Jördenstorf und die Erläuterungen liegen in der Zeit vom
12. Juli 2010 bis zum 06. Aug. 2010
während der Sprechzeiten in der Kämmerei des Amtes Meck-
lenburgische Schweiz, Verwaltungsstelle Jördenstorf, öffentlich
aus.

Jördenstorf, 01.07.2010

Jens Behn
Leitender Verwaltungsbeamter

Amt Mecklenburgische Schweiz
- Der Amtsvorsteher -
für die Gemeinde Schorssow

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schorssow hat in ihrer
06. Sitzung am 09. Juni 2010 auf der Grundlage des § 61 der
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern
die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2009 beschlossen
und dem Bürgermeister die Entlastung erteilt.
Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2009 der Gemeinde
Schorssow und die Erläuterungen liegen in der Zeit vom
12. Juli 2010 bis zum 06. Aug. 2010
während der Sprechzeiten in der Kämmerei des Amtes Meck-
lenburgische Schweiz, Verwaltungsstelle Jördenstorf, öffentlich
aus.

Jördenstorf, 02.07.2010

Jens Behn,
Leitender Verwaltungsbeamter

Amt Mecklenburgische Schweiz
- Der Amtsvorsteher -
für die Gemeinde Groß Wokern

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß Wokern hat in ih-
rer 07. Sitzung am 21. Juni 2010 auf der Grundlage des § 61
der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpom-
mern die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2009 beschlos-
sen und dem Bürgermeister die Entlastung erteilt.
Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2009 der Gemeinde
Groß Wokern und die Erläuterungen liegen in der Zeit vom
12. Juli 2010 bis zum 06. Aug. 2010
während der Sprechzeiten in der Kämmerei des Amtes Meck-
lenburgische Schweiz, Verwaltungsstelle Jördenstorf, öffentlich
aus.

Jördenstorf, 02.07.2010

Jens Behn
Leitender Verwaltungsbeamter

Amt Mecklenburgische Schweiz
- Der Amtsvorsteher -
als Meldebehörde

Öffentliche Bekanntmachung

Alle Einwohner des Amtsbereiches Mecklenburgische Schweiz
werden auf ihr Widerspruchsrecht nach § 36 des Meldegeset-
zes für das Land Mecklenburg-Vorpommern (Landesmeldege-
setz - LMG) hingewiesen. Sie haben das Recht, der Weitergabe
Ihrer Daten zu widersprechen.

- Widerspruch gegen Übermittlung an Religionsgesell-
schaften
Das Meldegesetz sieht vor, dass Kirchen neben den Daten
ihrer Mitglieder auch einige Grunddaten von Nichtmitglie-
dern, die mit einem Kirchenmitglied in demselben Familien-
verband leben, übermittelt werden dürfen. Der betroffene
Familienangehörige - also nicht das Kirchenmitglied selbst -
kann jedoch nach § 32 Abs. 2 LMG die Errichtung einer
Übermittlungssperre verlangen.

- Widerspruch bei Alters- und Ehejubiläen
Wenn Sie ein Alters- oder Ehe- oder Lebenspartnerschafts-
jubiläum haben, darf die Meldebehörde auf Grund von § 35
Abs. 2 LMG eine auf folgende Daten beschränkte Auskunft
erteilen: Vor- und Familienname, Doktorgrad, Anschriften
sowie Tag und Art des Jubiläums. Die Ehrung von Altersju-
biläen beginnt frühestens mit Vollendung des 60. Lebens-
jahres und die Ehrung von Ehejubiläen erstmals aus Anlass
der goldenen Hochzeit. Diese Auskünfte dürfen jedoch nur
erteilt werden, wenn Sie nicht widersprochen haben.

- Widerspruch gegen Übermittlung an Parteien
Im Zusammenhang mit Wahlen dürfen nach § 35 Abs. 1
LMG, Parteien u. a. im Zusammenhang mit Wahlen und Ab-
stimmungen im Rahmen von so genannten Gruppenaus-
künften Meldedaten übermittelt werden. Dieser Datenüber-
mittlung können Sie widersprechen.

- Widerspruch gegen Übermittlung an Adressbuchverlage
Adressbuchverlage dürfen nach § 35 Abs. 3 LMG Auskünfte
über Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und Anschriften
von Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben,
übermittelt werden. Dieser Auskunftserteilung können Sie
widersprechen.

- Widerspruch gegen Internetauskunft
Einfache Melderegisterauskünfte können gem. den Voraus-
setzungen des § 34 a Abs. 2 LMG auch mittels automatisier-
ten Abrufs über das Internet erteilt werden. Ein Abruf ist
nicht zulässig, wenn Sie gemäß § 34 a Abs. 2 LMG dieser
Form der Auskunftserteilung widersprechen.

Der Widerspruch kann bei der Meldebehörde schriftlich oder zur
Niederschrift vor Ort eingelegt werden.

Ansprechpersonen: 
Frau Cornelia Becker, Tel.-Nr. 03997/35163
Jördenstorf, Neue Str. 1, 17168 Jördenstorf

Frau Ingelore Liginger, Tel.-Nr. 03996/128032
Teterow, von-Pentz-Allee 7, 17166 Teterow

Öffnungszeiten des Amtes Mecklenburgische Schweiz
Mo., Di., Do., Fr. 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Di. 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Do. 14.00 Uhr - 16.00 Uhr

Im Auftrag

Ingelore Liginger
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Amt Mecklenburgische Schweiz
Eigenbetrieb Wohnungsverwaltung

Folgende Wohnungen 
werden zur Vermietung angeboten:

Büro Teterow

Telefon: 03996/157286 u. 87

Gemeinde Alt Sührkow

OT Alt Sührkow
2-R.-Wohnung 46,00 qm KM 243,06  
3-R.-Wohnung 57,00 qm KM 302,12  
2-R.-Wohnung 55,30 qm KM 255,89   mit 2 Kammern
3-R.-Wohnung 65,20 qm KM 308,04   mit 2 Kammern
2-R.-Wohnung 51,00 qm KM 274,52   
3-R.-Wohnung 51,00 qm KM 258,15  
3-R.-Wohnung 62,10 qm KM 334,17   
1-R.-Wohnung 35,60 qm KM 164,20  

Gemeinde Dalkendorf

OT Dalkendorf
2-R.-Wohnung 46,00 qm KM 215,00  

Gemeinde Groß Wokern

OT Groß Wokern
3-R.-Wohnung 55,20 qm KM 287,15  
3-R.-Wohnung 62,30 qm KM 305,92  
2-R.-Wohnung 45,50 qm KM 241,78  
2-R.-Wohnung 54,34 qm KM 258,45   mit 2 Kammern

Gemeinde Dahmen

OT Dahmen
4-R.-Wohnung 76,55 qm KM 349,20   mit 2 Kammern
3-R.-Wohnung 64,90 qm KM 300,26   mit 2 Kammern
OT Großen Luckow
3-R.-Wohnung 57,39 qm KM 308,09  
2-R.-Wohnung 46,56 qm KM 173,20   teilmodernisiert
1-R.-Wohnung 35,00 qm KM 197,15  

Büro Jördenstorf 

Tel. 039971/30545

Gemeinde Schwasdorf

OT Poggelow
1-R.-Wohnung 36,50 qm KM 184,00   mit Wohnküche
2-R.-Wohnung 57,30 qm KM 272,00   mit Wohnküche u. 

2 Kammern
3-R.-Wohnung 67,40 qm KM 310,00   mit Wohnküche u. 

2 Kammern
OT Remlin
1-R.-Wohnung 31,00 qm KM 175,00  
2-R.-Wohnung 46,50 qm KM 230,00  
3-R.-Wohnung 56,79 qm KM 275,00  

Gemeinde Prebberede

1-R.-Wohnung 30,10 qm KM 134,95  
1-R.-Wohnung 24,80 qm KM 107,18  
2-R.-Wohnung 55,55 qm KM 220,00   mit Wohnküche u. 

2 Kammern
3-R.-Wohnung 64,70 qm KM 280,00  
4-R.-Wohnung 76,35 qm KM 300,00   mit Wohnküche u. 

2 Kammern
4 R.-Wohnung 77,60 qm KM 337,92  

Gemeinde Lelkendorf

OT Lelkendorf
1-R.-Wohnung 34,10 qm KM 153,56  
2-R.-Wohnung 59,50 qm KM 271,04  

3-R.-Wohnung 65,20 qm KM 293,00   mit Wohnküche u. 
2 Kammern

4-R.-Wohnung 76,90 qm KM 377,00   mit Wohnküche u. 
2 Kammern 

3-R.-Wohnung 56,30 qm KM 230,29  
OT Groß Markow
3-R.-Wohnung 57,80 qm KM 309,00   
2-R.-Wohnung 46,90 qm KM 251,00  

Gemeinde Sukow-Levitzow

OT Levitzow
3-R.-Wohnung 84,24 qm KM 336,96  
OT Sukow-Marienhof
2-R.-Wohnung 59,05 qm KM 266,37  
3-R.-Wohnung 74,26 qm KM 330,11   
3-R.-Wohnung 69,04 qm KM 296,52  

Die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister
der amtsangehörigen Gemeinden des 
Amtes Mecklenburgische Schweiz 
gratulieren Ihnen zum Geburtstag.

In den Gemeinden:

Alt Sührkow
11.07. Herr Wolfgang Schaeffer zum 60. Geburtstag
23.07. Herr Klaus Berkholz zum 60. Geburtstag
Dahmen
15.07. Frau Renate Ebert zum 68. Geburtstag
16.07. Frau Hilde Dahlke zum 79. Geburtstag
17.07. Frau Christine Harbrecht zum 63. Geburtstag
19.07. Frau Brunhilde Scheel zum 68. Geburtstag
21.07. Frau Erika Krüger zum 72. Geburtstag
23.07. Herr Peter Cieslinski zum 71. Geburtstag
24.07. Frau Herta Mazulewski zum 74. Geburtstag
Dalkendorf
15.07. Herr Egon Ponndorf zum 74. Geburtstag
Groß Roge
12.07. Herr Herbert Wilde zum 67. Geburtstag
15.07. Herr Arno Bartz zum 84. Geburtstag
17.07. Frau Jutta Richardt zum 62. Geburtstag
23.07. Frau Marie Winter zum 80. Geburtstag
Groß Wokern
14.07. Frau Else Brennmehl zum 81. Geburtstag
16.07. Frau Hannelore Hamann zum 61. Geburtstag
21.07. Frau Stefania Dobbertin zum 90. Geburtstag
21.07. Herr Jürgen Luttmann zum 73. Geburtstag
Groß Wüstenfelde
11.07. Frau Hannelore Rambow zum 82. Geburtstag
12.07. Frau Alma Schoknecht zum 90. Geburtstag
15.07. Frau Erika Hellwig zum 77. Geburtstag
16.07. Frau Gundula Weidlich zum 61. Geburtstag
18.07. Frau Ingrid Duwe zum 60. Geburtstag
20.07. Frau Gertrud Schuh zum 82. Geburtstag
21.07. Herr Heinrich Naue zum 83. Geburtstag
22.07. Herr Paul-Friedrich Hesse zum 71. Geburtstag
23.07. Frau Edeltraud Kaup zum 62. Geburtstag
Hohen Demzin
12.07. Frau Anna-Marie Breuer zum 77. Geburtstag
Jördenstorf
11.07. Frau Christa Saß zum 72. Geburtstag
12.07. Herr Hans-Peter Fähnrich zum 60. Geburtstag
15.07. Herr Günter Priepcke zum 80. Geburtstag
19.07. Frau Sieglinde Levin zum 82. Geburtstag
22.07. Herr Ernst Eichele zum 60. Geburtstag
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Lelkendorf
17.07. Frau Ilse Zimmermann zum 69. Geburtstag
19.07. Frau Helga Hussak zum 74. Geburtstag
Prebberede
13.07. Herr Paul Liefke zum 82. Geburtstag
14.07. Herr Ernst Schulz zum 62. Geburtstag
15.07. Herr Steffen Faber zum 62. Geburtstag
16.07. Herr Gunter Muff zum 61. Geburtstag
19.07. Frau Helene Alexy zum 80. Geburtstag
23.07. Frau Rosa Hoppe zum 72. Geburtstag
23.07. Herr Rudi Hinderlich zum 69. Geburtstag
Schorssow
13.07. Frau Erika Jenning zum 78. Geburtstag
14.07. Frau Edith Juhnke zum 79. Geburtstag
17.07. Herr Erhard Mache zum 60. Geburtstag
22.07. Frau Herta Kassten zum 87. Geburtstag
Schwasdorf
19.07. Herr Wilfried Wunsch zum 60. Geburtstag
21.07. Frau Erika Hageböck zum 65. Geburtstag
Sukow-Levitzow
11.07. Frau Ursula Schmidt zum 88. Geburtstag
12.07. Herr Helmut Losch zum 74. Geburtstag
12.07. Herr Hinrikus Camp zum 84. Geburtstag
12.07. Herr Hans-Joachim Frank zum 61. Geburtstag
14.07. Frau Lisa Ress zum 76. Geburtstag
15.07. Frau Christa Losch zum 74. Geburtstag
17.07. Herr Gerhard Heider zum 74. Geburtstag
20.07. Herr Ernst Dirks zum 73. Geburtstag
23.07. Frau Alice Schmeichel zum 84. Geburtstag
Thürkow
17.07. Herr Heinrich Brokop zum 75. Geburtstag
21.07. Herr Horst Mahnke zum 71. Geburtstag
Warnkenhagen
13.07. Frau Erika Bojahr zum 72. Geburtstag
14.07. Herr Udo Goymann zum 65. Geburtstag
18.07. Frau Rosina Fehler zum 82. Geburtstag
21.07. Frau Karin Niemann zum 61. Geburtstag
22.07. Frau Margarete Kleinwächter zum 88. Geburtstag
23.07. Herr Dieter Madla zum 66. Geburtstag

Für den Fall, dass Sie eine Veröffentlichung Ihrer Daten nicht
wünschen, teilen Sie dies bitte rechtzeitig, innerhalb von zwei
Monaten, dem Amt Mecklenburgische Schweiz, v.-Pentz-Allee
7, 17166 Teterow oder unter den folgenden Telefonnummern
03996/128032 oder 039977/35163 Sachgebiet Einwohnermel-
deamt mit.

Dorffest in Dalkendorf

Am 26.06.2010 haben wir Dalkendorfer wie in jedem Jahr unser
Dorffest gefeiert.
Dazu hatten wir uns viele Gäste eingeladen und ein vielfältiges
Programm organisiert.
Um 9.30 Uhr begannen fünf Feuerwehren aus der Region mit
dem ŒLöschangriff Nass•.
Dabei wurde hart gekämpft und um jede Sekunde gerungen. 
Danach konnten alle Interessierten sich am Spaßwettkampf be-
teiligen.
Für das leibliche Wohl sorgten an diesem Tag das Howi Flei-
scherei Teterow, ŒEis-Heidi aus Güstrow• und unsere Frauen
vom Frauentreff mit einem leckeren Kuchenbuffet.
Am Nachmittag sorgten nach der Siegerehrung und vielen gut-
en Wünschen für die nächsten Jahre, die Lindenschule Groß
Wokern und die Modenschau der Firmen Zeuner-Moden und

Herrenmode Jahns aus Teterow für gute Stimmung im Festzelt.
Zusätzlich konnten die Kinder Pony reiten, Feuerwehr fahren.
Springburg und Basteleien boten weitere Beschäftigungen für
die Kinder. Für die Erwachsenen hatten wir parallel die Möglich-
keit zum WM schauen mit Beamer.
Der Abend wurde eingeläutet mit Gegrilltem, angeboten von un-
seren Vereinsmitgliedern. Dazu startete dann schon die Disco
im Festzelt.
Am Abend gab es noch ein schönes Feuerwerk zu sehen. Das
Ende der Veranstaltung ging dann doch über diesen langen
Tag hinaus und bleibt im Dunkel der folgenden Nacht.
An dieser Stelle möchten wir allen Besuchern, den Sponsoren
Blumenhandel Demuth, Versuchsbetrieb Schorling, Möbelhaus
Banuat, Brandt-Reisen, Raiffeisenbank Malchin und Famila
Markt Güstrow und vor allem allen ”eißigen Helfern, die viel Zeit
und Kraft investiert haben, herzlich danken.

Kultur- und Feuerwehrförderverein Dalkendorf 

Feuerwehrwettkampf 
zum Dorffest Dalkendorf 2010

Am 26.06. um 9.30 Uhr trafen wir uns zum alljährlichen
ŒLöschangriff nass• auf dem Sportplatz in Dalkendorf, leider die-
ses Mal nur mit fünf Mannschaften, da es sich mit dem Kreis-
ausscheid terminlich überschnitt. Es gab dennoch einen span-
nenden Wettkampf und einen glücklichen Sieger, unsere Wehr
mit 36,4s, zweiter die FF Lühburg 39,5s, dritter die FF GR.
Wüs  tenfelde mit 29,8s, vierter die FF Gr. Wokern mit 40,3s und
fünfter die FF Matgendorf mit 42,0s. Der Wanderpokal blieb
nach langer Zeit auch mal wieder in unserer Wehr.  Den kleinen
Spasswettkampf, für den uns die FF Thürkow ihren Barkas zum
Wettziehen zur Verfügung stellte, gewann die FF Gr. Wokern.
Vor der Siegerehrung wurde Hiltraud Wolter feierlich in die Eh-
renabteilung der FF übernommen.
Einen herzlichen Dank an alle Vorbereiter, Teilnehmer und
Sponsoren, die für ein gutes Gelingen gesorgt haben.

WF Georg Schmid
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Dorffest in Bristow

Das diesjährige Bristower Dorffest steht ganz Im Zeichen einer
Jubiläumsveranstaltung: Das Bristower Fahrrad-Speedway er-
lebt seine 5. Au”age. Am 28. August werden Mädchen und Jun-
gen im Alter von 4 bis 16 Jahren aus verschiedenen (Dorf-und
Stadt-)Nationen die begehrten Trophäen ausfahren. Hierzu
zählen nicht nur die Goldhelme und Medaillen in den einzelnen
Klassen und Lizenzen, sondern von den heimischen Speed-
way- und Langbahnfahrern Roberto Haupt und Daniel Rath er-
rungene und dem Bristower Fahrrad-Speedway gestiftete Poka-
le, ebenso wie Pokale für das schönste Bike und den
Pechvogel des Tages. Auch der im letzten Jahr erstmalig aus-
gefahrene Wanderpokal wird neu vergeben, ein Goldener Kri-
stallhelm aus Pardubice, seinerzeit erkämpft und nun gestiftet
von Speedway-Altmeister Hartmut Ernst. Die Bristowbäcker als
Initiatoren der Veranstaltung basteln derzeit am Rahmenpro-
gramm sowie an den Höhepunkten dieses besonderen Events.
So ist geplant, dass bereits am Freitagabend das Jubiläum mit
einer wirklich spannenden und interessanten Veranstaltung
eröffnet wird, mehr wird noch nicht verraten. Aber auch am
Samstag wird es nach der of“ziellen Eröffnung durch den Minis-
terpräsidenten der Gemeinde Bristow-Schorssow als Schirm-
herrn Schlag auf Schlag gehen, wenn im Bristower Olympiasta-
dion wieder Rennsport-Atmosphäre herrscht. Beendet wird das
Ereignis mit einem für jedermann offenen abendlichen Renn-
fahrerball. Interessierte Mädchen und Jungen sind aufgerufen,
ihre Nennungen abzugeben.
Also: Den Termin schon mal vormerken, über weitere Einzelhei-
ten werden wir euch rechtzeitig vorher unterrichten.

Euer Bristowbäckerteam

Lindenschule Groß Wokern

Kreisjugendsportspiele in Güstrow 2010

Eine kleine Mannschaft der Lindenschule nahm an den Kreisju-
gendsportspielen am 18. Juni 2010 in Güstrow teil und konnte
mit hervorragenden Ergebnissen überzeugen. Der Teamgeist
machte die Aktiven stark und forderte von ihnen Höchstleistun-
gen.

Unsere Schule wurde vertreten durch:
Klasse 2: Hannes Wrzesniak
Klasse 3: Mathis Baxmann, Fabius Zeller, Hannah Eisen-

berg, Lena Feldmann, Kevin Richter, Ole-Jann
Düse

Klasse 4: Maximilian Nowatzki, Mati Leonhardt, Marie Rich-
ter, Michelle Wendtland 

Unsere Bestplatzierten in den Altersklassen: 
Mathis Baxmann: 1. Platz - Wurf

2. Platz - Sprung
3. Platz - 50-Meter-Lauf 

Mati Leonhardt: 2. Platz - 1000-Meter-Lauf 
Lena Feldmann: 2. Platz - 600-Meter-Lauf
Kevin Richter: 1. Platz - Wurf
Marie Richter: 2. Platz - 50-Meter-Lauf

Ein Dankeschön den begleitenden Eitern und Herrn Kugele, der
die Kinder in der Arbeitsgemeinschaft ŒLeichtathletik• intensiv
vorbereitete.

Marita Stresow
Stellvertretende Schulleiterin

Johann-Pogge-Schule Lalendorf

Sportlich geht ein Schuljahr zu Ende

Wie in jedem Schuljahr ging es in den letzten Wochen an der
Johann-Pogge-Schule wieder besonders sportlich zu.
Am 28. Mai und 10. Juni fanden die Sportfeste der Klassen 5 -
9 und der Grundschule statt. Alle konnten im Vier- bzw. Drei-
kampf ihre Kräfte messen. Auch wenn das Wetter nicht beson-
ders freundlich war, standen am Ende in jeder Altersklasse die
Sieger fest. Am erfolgreichsten schnitten Bastian Wolf (7. Klas-
se) und Lea Friedrich (5. Klasse) ab, denn sie erreichten die
höchsten Punktzahlen.
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Erfolgreich nahmen unsere Leichtathleten wieder an den Wett-
kämpfen der Kreisjugendspiele teil. Mit zwei Siegern und
zwölf Platzierungen 2 bis 6 verließen wir in diesem Jahr das
Güstrower Niklotstadion.
Am 23. Juni spielten die Jungen und Mädchen der Hockey-
mannschaften unserer Schule in Güstrow im Landes“nale ŒJu-
gend trainiert für Olympia• um die Teilnahme am Bundes“na-
le in Berlin. Es gab spannende Turniere und alle waren mit Eifer
dabei und gaben ihr Bestes. Für die Mädchen gab es ab-
schließend einen Pokal für den 3. Platz. Die Jungen belegten
Platz 5.
In den letzten zwei Schulwochen fanden und “nden dann die
letzten sportlichen Höhepunkte statt. Alle Schüler nahmen bzw.
nehmen am Stundenlauf teil, der in diesem Jahr gleichzeitig
und erstmalig ein Sponsorenlauf ist. Außerdem führen wir tradi-
tionell unseren Spiel- und Sporttag durch, bei dem jede Klasse
an elf Stationen um den begehrten Wanderpokal kämpft. 

I. Hapke
(Sportlehrerin)

Kita St. Christophorus Groß Wüstenfelde

Gemeinsames Fest verbindet und macht doppelt
Spaß

Fröhliche Stimmung herrschte am Freitag dem 11. Juni auf dem
Gelände der katholischen Kindertagesstätte ŒSt. Christopherus•
in Groß Wüstenfelde.
Wir feierten das ŒMiteinanderfest•. Viel Vorarbeit war durch die
Erzieher und die Elternvertretung geleistet worden.
Um nicht wegen der unsicheren Wetterlage bangen zu müssen,
wurde das Fest kurzerhand in die Turnhalle verlegt.
Wir Gäste, das waren vor allem Eltern und Geschwister der Kin-
dergartenkinder, wurden nun per Losverfahren in Gruppen ein-
geteilt und mit den verschiedensten Aufgaben versehen.
Jeder machte sich auf den Weg, um seinen ŒArbeitsort• aufzu-
suchen, an dem schon alle Utensilien bereit standen. Nach dem
Motto Œdu und ich - gemeinsam• bildeten viele Mütter und Väter
mit ihren Kindern ein Team. Wir bereiteten Cocktails, Waffeln,
Tischdeko, Muf“ns, Theaterstücke und andere Dinge, die ein
schönes Fest ausmachen, vor.
Stolz konnten im Anschluss Kinder und Eltern ihre künstleri-
schen, kreativen und kulinarischen Meisterwerke präsentieren.
Ein besonderes Highlight war das Theaterstück, das die Eltern-
vertretung mit einigen größeren Kindern vorführte. Dabei konn-
ten wir erleben, wie der kleine Rabe Socke seine ganz eigenen
Erfahrungen mit dem Thema ŒGutes Benehmen• machte.
Das ŒMiteinanderfest• war für uns alle eine schöne, für einige
auch neue Erfahrung. Dabei wurde uns wieder einmal bewusst:
ŒZusammen kann man viel schaffen.•

Bernadett Drücker

Das ŒCocktail-Team•

Volleyballturnier
Unser diesjähriges Turnier auf dem Beach-Volley-
ballplatz in Prebberede “ndet am 31.07.2010 statt.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen!

Turnierbeginn: 10.00 Uhr
Teilnahme- 6 Spieler pro Mannschaft mit min. einer 
bedingungen: Frau
Startgeld: 5  

Anmeldung: bis zum 28.07.2010 bei
Christian Klan - 0172/6003864

Für das leibliche Wohl wird wie jedes Jahr gesorgt!

Die nächste Ausgabe erscheint am

Sonnabend, dem 24. Juli 2010.

Redaktionsschluss ist

Freitag, der 16. Juli 2010.
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Förderverein Bürgerhaus der 
Gemeinde Warnkenhagen e. V.

Zeichnungen, Aquarelle und Gouachen

28. Ausstellung Malerei und Gra“k mit Arbeiten von Edith
und Peter Sandig
Es ist immer ein Abenteuer und von vielen Zufällen abhängig,
wie eine Ausstellung zustande kommt. In diesem Fall musste
erst ein Vorstandsmitglied des Fördervereins des Bürgerhauses
Gottin ins Krankenhaus und als Bettnachbarn den langjährigen
Teterower Kunsterzieher Peter Sandig kennenlernen. Dort war
Zeit zu langen Gesprächen, auch über Kunst. Als dann Wochen
später im Vorstand überlegt wurde, welche Bilder zu unserem
III. Internationalen Sommerfestival ŒJohann Heinrich von Thü-
nenŽ im Juni passen würden - und zu diesem Ereignis soll es
immer eine ganz besondere Ausstellung sein! - “el Walter Ja-
risch ein, dass er noch nie ein Bild von seinem neuen Bekann-
ten aus dem Krankenhaus gesehen hat und machte den Vor-
schlag, das Künstlerehepaar Sandig zu fragen. Was wir dann
auch schleunigst taten und sehr froh über eine Zustimmung wa-
ren! Jetzt kann sie besichtigt werden im Bürgerhaus, unsere in-
zwischen 28. Ausstellung ŒZeichnungen, Aquarelle und Goua-
chenŽ von Peter und Edith Sandig aus Teterow.
Ein Grund, warum das Ehepaar Sandig gern nach Gottin kam,
ist sein besondere Verbundenheit mit der Gemeinde Warnken-
hagen, hatte es doch dort lange Jahre ein Sommerdomizil.
Schon beim Hängen der Bilder gab es große Zustimmung der
Helfer und Anwesenden. Ebenso begeistert waren die Besu-
cher anlässlich der Vernissage. Die thematische Vielfalt und die
technisch souveräne, dabei aber sehr feinsinnige Umsetzung in
ganz unterschiedlichen Malweisen ließen das Publikum von 6
bis 80 angetan staunen. Die Kinder suchten sich sofort ihr Lieb-
lingsbild und von den Erwachsenen hätte wohl so mancher gern
eins erstanden. Peter und Edith Sandig haben nicht nur Malerei
und Kunsterziehung, sondern auch Germanistik studiert. Wen
wundert es da, dass es auch eine besondere Beziehung zum
geschriebenen Wort gibt. Erstmals las Peter Sandig aus seinem

Manuskript ŒFindlingeŽ. Darin verarbeitet er in einfühlsamer
Sprache sehr genaue Beobachtungen und Re”exionen. Alle,
auch die anwesenden Kinder, lauschten ganz gebannt und hät-
ten gern mehr gehört. Zeichnung, Malerei, geschriebenes und
gesprochenes Wort - fehlt nur noch die Musik. Dafür sorgten an
diesem Abend Kinder und Jugendliche aus der eigenen Ge-
meinde. Clara, Anna und Maria Widmer trugen Solostücke,
Kammermusik und erstmals drei Kompositionen für Klavier und
Percussionsinstrumente vor, Anna von Oltersdorff-Kalettka er-
freute mit einem Sonatinensatz.
Ein von den Frauen des Fördervereins liebevoll vorbereitetes
kleines Büfett mit kulinarischen Köstlichkeiten ließ alle gern
noch etwas in angenehmer Atmosphäre verweilen.

Renate Hippauf
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Autoaktuell

Robuste Rechner für

Werkstattprofis 
(spp/st) Bei Kraftfahrzeugen tra-
gen Profiltiefe und Bremsbeläge
längst nicht mehr allein zur Ver-
kehrssicherheit bei. Dafür sorgt
überwiegend die Bordelektronik.
So unterstützen ABS, Airbags und
ESP den Fahrer in Sachen Sicher-
heit. Unter harten Einsatzbedin-
gungen wie bei extremer Hitze
und Kälte, Regen und Schnee so-
wie Staub und Schmutz kann die
Elektronik allerdings auch versa-
gen. Um elektronische Defekte
unter oftmals rauhen Alltagsbe-
dingungen aufzuspüren, setzen
Werkstattprofis, Automobilclubs
und Tuner geeignetes Equipment
ein. Zum Auslesen von
 Fehlercodes der Bordelektronik
sind bei Technikern besonders ro-
buste Notebooks, wie beispiels-
weise von Panasonic (Internet:
awww.toughbook.eu) im Einsatz.
Nun steht diese Technologie ab
September 2008 auch Außen-
dienstlern anderer Branchen in
zwei neuen Versionen zur Verfü-
gung. Der jüngste Vertreter die-
ser stoß- und kratzfesten Ausnah-
me-Notebookserie ist das
Toughbook CF-52 mit 15,4 Zoll
Display und eingearbeitetem Tra-
gegriff. Laut einer Fachzeitschrift
wurde es als zähes Arbeits-Note-
book entwickelt. Tastatur und
Touchpad sind spritzwasserge-
schützt. Bruchsichere Gummiab-
deckungen sollen allen Schnitt-
stellen Schutz bieten. Die
Festplatte ist vibrations- und stoß-
geschützt. Stürze aus einer Höhe
von bis zu 76 Zentimeter sollen
dem Rechner nichts anhaben
können. Bis zu 7 Stunden soll der
Akku bei anspruchslosen Anwen-
dungen durchhalten. 
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Erfolgreiche Musikwoche in der Thünen-Region

Zum III. Internationalen Sommerfestival Johann Heinrich von
Thünen hatte der Fürderverein Bürgerhaus der Gemeinde
Warnkenhagen vom 21. bis 26. Juni 2010 eingeladen. Neben
dem internationalen Meisterkurs für Flöte und Piccolo wurde für
Bewohner und Touristen der Region ein hochkarätiges Pro-
gramm mit fünf Konzerten von Klassik bis Jazz in Tellow, Warn-
kenhagen und Gottin, ein Kinderkonzert, ein Vortrag über Flö-
tenbau und außerdem die 28. Ausstellung ŒMalerei und Gra“k
im BürgerhausŽ angeboten.

Gleich nach dem 2. Sommerfestival im Vorjahr haben wir uns
die Frage gestellt: Machen wir das im nächsten Jahr wieder?
Trotz aller Schwierigkeiten haben wir uns für JA entschieden.
Und der Erfolg in diesem Jahr gab uns Recht. Dass es gelun-
gen ist, nun auch zum 3. Mal ein solches Festival auszurichten,
war nur möglich, weil viele gute Ideen und sehr viel ehrenamtli-
cher Einsatz in die Organisation dieser Musikwoche investiert
wurden. Viele Mitglieder und Freunde des Vereins waren daran
mit ganz unterschiedlichen Aufgaben beteiligt.
Doch neben guten Ideen, gutem Willen und großem Zeitauf-
wand bedarf es auch noch “nanzieller Mittel. Bei den Sponso-
ren aus unserem Verein, den Firmen der Gemeinde und der
Region, dem Vorsitzenden der Thünengesellschaft und bei der
Raiffeisenbank Malchin bedanken wir uns ganz herzlich für ihre
Unterstützung. Ohne ihre Hilfe schaffen wir es auch bei größ-
tem Einsatz jetzt und auch in Zukunft nicht, eine solch an-
spruchsvolle Musikwoche und den Meisterkurs für Flöte und
Piccolo für die Thünen-Region zu organisieren.

Der Stiftung der Ostseesparkasse Rostock ist zu verdanken,
dass wir jetzt über ein Klavier verfügen, das allen Ansprüchen
einer solchen Konzertwoche und auch den zahlreichen weiteren
Konzerten in unserem Hause genügt.

Es ist nicht das erste Mal, dass wir in unserer nunmehr neun-
jährigen Vereinsarbeit Unterstützung durch die OSPA-Stiftung
erfahren. 2002 erhielten wir für die Einrichtung eines Computer-
kabinetts und 2005 für unseren Bolzplatz auf dem Gelände des
Bürgerhauses je 2000  . Es wurden damit zwar drei ganz unter-
schiedliche Projekte unterstützt, die aber alle eines gemeinsam
haben - sie sind angelegt auf ihre nachhaltige Wirkung in unse-
rem Haus, in unserer Gemeinde und in der Region. Das erhof-
fen wir uns auch von unserem Festival und haben schon be-
gonnen mit der Planung für 2011.

Dr. Heidrun Niemann
Vors. des Fördervereins

Kultur-Förderverein Lelkendorf e. V.

Schlossweg 1, 17168 Lelkendorf

Einladung
Jazz /Licht/Skulptur

Der Kultur-Förderverein Lelkendorf lädt ein zum traditionellen
Parkfest auf der Wiese hinter dem Schloss am 24. Juli, ab
18.00 Uhr Einlass, Beginn um 19.00 Uhr.

Geboten wird:
Zum Tanzen: Hot Dance Music, Dixieland, Ragtime + Boogie
Woogie mit den New Orleans Feetwarmers.
Zum Essen: Verschiedene kulinarische Spezialitäten aus der
Region
und eine spannende Illumination bei beginnender Dunkelheit.

Schloss Lelkendorf, Samstag, 24. Juli 2010
Die New Orleans Feetwarmers

Der Eintritt kostet 10  , ab 18.00 Uhr ist Einlass.

Kultur Förderverein Lelkendorf e. V. veranstaltet den

3. KUNSTSALON vom 13. - 29. August 2010

Mecklenburgische Lichtgeschwindigkeit
Zum dritten Mal organisiert der Kultur Förderverein Lelkendorf
e. V. eine Kunstausstellung im historischen Kornspeicher von
Lelkendorf. Auf drei Etagen zeigen bildende Künstler der Regi-
on ihre Arbeiten in eigener Regie.
Neun Künstler aus allen Teilen Deutschlands, die sich die
Mecklenburgische Schweiz als Heimat gewählt haben, zeigen
ihre Arbeiten. 
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Wie schon in den vergangenen Jahren können sich Besucher
von der Vielfalt individueller Ausdrucksformen begeistern las-
sen. Die Künstler stellen Malerei und Zeichnungen, 
Skulpturen und Objekte aus. 

Vernissage : Freitag, den 13. August 2010 um 18.00 Uhr.

Finissage: Sonntag, den 29. August ab 17.00 Uhr 
mit Versteigerung diverser Arbeiten der ausstellenden Künst-
ler. Der Verein bemüht sich um den schottischen Auktionator,
der bereits im vergangenen Jahr ein Garant für kleine Preise
war. 
Außerdem wird  der Bildhauer und Maler  W. Duwentester im
Rahmen einer Performance den Stamm einer kapitalen Linde
bearbeiten und so eine Skulptur für das Gelände am Speicher
schaffen.

Öffnungszeiten: Jeweils Fr./Sa./So. von 14 - 18.00 Uhr!
Zu den Öffnungszeiten sind immer zwei Künstler im ange-
schlossenen Café anwesend und gesprächsbereit. Der Eintritt
ist frei!

Kultur Förderverein Lelkendorf e. V.: http://www.kunst-erle-
ben.com

Mit freundlichen Grüßen

SV Jördenstorf e. V.

Pl. Mannschaft Sp. g u v Torverh. Differenz Pkt.
1. SV Jördenstorf 20 19 1 0 104:14 90 58
2. PSV 90 Güstrow II 19 16 1 2 88:25 63 49
3. FSV Dummerstorf 47 20 13 2 5 118:30 88 41
4. VfL Grün-Gold 20 13 2 5 57:23 34 41

Güstrow
5. MC Blau-Weiß 20 10 3 7 60:32 28 33

Sanitz
6. SV Teterow 90 19 10 1 8 47:38 9 31
7. FSV Rühn 20 6 3 11 48:44 4 21
8. Gnoiener SV 19 5 2 12 34:62 -28 17
9. FSV Krakow am See 20 4 2 14 30:85 -55 14
10. SV Eintracht 20 3 1 16 25:106 -81 10

Groß Wokern
11. FSV Nordost Rostock 19 0 0 19 2:154 -152 0

Abschlusstabelle 
der F-Junioren Kreisliga/Kreis Warnow/Staffel II

F-Junioren aus Jördenstorf ohne Niederlage zum
Staffelsieg

Schon vor dem letzten Punktspiel gegen den Gnoiener SV (9:1)
war klar, dass den F-Junioren der Staffelsieg nicht mehr zu
nehmen war. Souverän hat die Mannschaft, angeleitet von Diet-
mar Rohde, die Meisterschaft errungen und dabei 104 Tore ge-
schossen. Erfolgreichster Torschütze und Gewinner der Torjä-
gerkanone wurde Nino Winter. Ohne eine einzige Niederlage
wurde der Staffelsieg errungen.
Im Rahmen des Dorffestes Jördenstorf anlässlich des 20-jährigen
Bestehens des SV Jördenstorf erhielten die Spielerinnen und
Spieler aus der Hand ihres Trainers den Pokal für den Staffel-
sieg und die entsprechenden Auszeichnungen.
Zu danken gilt es besonders den Eltern, die die Fahrdienste ab-
gesichert haben und dabei Wind, Kälte und Regen trotzten. 

Ein besonderer Höhepunkt wartet zudem noch auf die Mann-
schaft. Anfang Juli geht es zu einem Turnier nach Berlin. 

Folgende Spieler kamen in der Saison zum Einsatz: 
N. Winter, A.-L. Heinrich, G. König, L. Dürre, K. Luth, A. Schön-
feldt, L. Simon, E. Schmitz, A. Henke, K. Cassel, L. Sudbrock
sowie als Aushilfe und Unterstützung P. Pagels, H. Schreiber,
J. Klaedtke und A. Kmiecik

TanzTheater Teterow ŒThe Dreamdancers•

Die Geschäftsführerin des Güstrower Tanzstudios FANatic
D!ance Anja Lambert lud am 28.05.2010 die Kinder der Region
zu einem Nachmittag mit Spiel, Spaß und Bewegung ein.
In Zusammenarbeit mit dem Kindersender NICK, dem Deut-
schen Kinderhilfswerk und dem D!s Kids Club gab es an die
Kinder die Aufforderung, einfach mal zu spielen.



Nr. 14/2010 … 15 … Mecklenburgische Schweiz

Der Einladung von meiner Kollegin Anja folgten wir gerne und
so tobten sich die Traumtänzer vom TanzTheater Teterow ein-
mal richtig in einem anderen Tanzstudio aus. Es wurde die
Hüpfburg, die Bastelstraße, der große Tanzsaal und ein mit fast
tausend Luftballons gefüllter Jungel erobert.
Der absolute Höhepunkt waren die beiden Tanzworkshops mit
Special Guest Choreogra“n Caroline Ansorge (Foto: zweite v.
li.) aus Berlin von Dethlef D! Soost … Crew.
Und die Choreos hatten es in sich. Und Mädels, ihr wart so su-
per! Ich bin stolz auf euch!

Gerade auch für unsere langjährigen Mitglieder Marie und Vivi-
en Fränzin, die jetzt vier Jahre bei mir tanzen, ist es unabding-
bar, dass sie von den Stärken anderer Lehrer pro“tieren kön-
nen. Neue Impulse für ihre Weiterentwicklung sind so
entwicklungsfördernd.
Anja und Carol, es bedanken sich noch einmal recht herzlich
bei euch und eurem tollen Helferteam für diesen schönen Nach-
mittag: Nora von Frühling, Luisa Hehmann, Marie Kusche, So-
phia Hehmann, Franziska Wollbrecht, Vivien Fränzin Möller,
Katrin Hehmann und  Yvonne.
Im Anschluss besuchten wir die Gründungskinder des TTT Ly-
dia, Anna-Maria, Waldemar und Dimo Lipantev, welche vor eini-
gen Jahren von Teterow nach Güstrow verzogen sind.

Yvonne Schiller
(ehrenamtliche Leitung)

Ev.-luth. Kirchgemeinde Belitz

Pastor Dietmar Cassel
Kantor-Müschen-Weg 9, 17168 Prebberede
Tel.: 039976/50260 Fax: 039976/55296
E-Mail: belitz@kirchenkreis-guestrow.de
Sprechzeiten: Montag von 10 - 12 Uhr 

Sie sind herzlich eingeladen zu folgenden Gottes-
diensten und Veranstaltungen: 

Sonntag, 11. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis
ŒFürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei
deinem Namen gerufen; du bist mein!• (Jes. 43,1)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst (Termin

geändert: bitte beachten!!)
Sonntag, 18. Juli, 7. Sonntag nach Trinitatis
ŒDie Elenden sollen essen, dass sie satt werden; und die nach
dem Herrn fragen, werden ihn preisen.• (Ps. 22,27)
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 25. Juli, 8. Sonntag nach Trinitatis
ŒGott, wie dein Name, so ist auch dein Ruhm bis an der Welt
Enden.• (Ps. 48,11a)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Paddeltour der Konfirmanden

Am Mittwoch, dem 21. Juli wollen wir wieder in See stechen.
Herzlich eingeladen zu diesem Paddelaus”ug sind alle Kon“r-
manden und auch Vorkon“rmanden, für die die Kon“rmanden-
zeit im Herbst beginnt.
Wir treffen uns um 8.30 Uhr am Pfarrhaus.
Schwimmsachen, Sonnenhüte, Sonnencreme und etwas zu
trinken bitte mitbringen.
Am Nachmittag wollen wir den Tag mit einem gemeinsamen
Grillen ausklingen lassen. Kosten: 5,- EUR

Der Chor, die Christenlehregruppe und auch die Vorschulkinder
haben sich bereits in den Urlaub verabschiedet. Der Chor be-
ginnt wieder am Montag, den 16.08. mit seinen Proben.
Die neuen Termine für die Kindergruppen und die Kon“rman-
den werden rechtzeitig bekannt gegeben.

im Namen der Kirchgemeinde Belitz 
Ihr

Dietmar Cassel
Pastor

Ev.-luth. Kirchgemeinde Bülow

An der Kirche 1, 17166 Bülow
Tel. 039933/70345; Fax 71919
Im Internet: www.kg-buelow
E-Mail: Pfarramt@kg-buelow.de

Gottesdienste 
11. Juli 10.30 Uhr Kirche Dahmen
18. Juli 10.30 Uhr Kirche Bristow
25. Juli 10.30 Uhr Kirche Bülow

BIBELGESPRÄCHSKREIS
Jeden 3. Donnerstag 19.30 Uhr Ort  wird in den Gottesdiensten
bekannt gegeben. Sonst bitte  nachfragen 

BIBELSTUNDE MOLTZOW
Den 2. Mittwoch im Monat im Gemeindehaus Moltzow um 15.00
Uhr -  Kaffee trinken, singen, etwas aus der Bibel hören

Johannes Holmer
Pastor
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Ev.-luth. Kirchgemeinde Hohen Mistorf

Pastor Thomas Widmer
An der Kirche 3, 17166 Alt Sührkow OT Hohen Mistorf
Tel. 03996/172730; Handy 0151/18645608 (Die Nummer hat
sich geändert!)
Bürozeiten: - montags, 8 bis 10 Uhr, dienstags, 8 bis 9 Uhr
Am besten Sie vereinbaren telefonisch einen Termin mit
mir!
- dienstags, 10 bis 11 Uhr Kassenstunde

Urlaub des Pastors: 12. - 25.07.2010 - Vertretung durch Pastor
Holmer, Bülow

Wir freuen uns über Ihren Besuch in unseren Kirchen und in
den Veranstaltungen unserer Gemeinde!

Gottesdienste 
Die Gottesdienste am Sonntag, dem 18.07.2010, fallen lei-
der ersatzlos aus! 

Sonntag, 01.08.2010 (9. Sonntag nach Trinitatis)
Groß Markow 9.00 Uhr 
Hohen Mistorf 13.30 Uhr - Änderung wegen Taufe!

Kindernachmittag
Unsere Gemeindepädagogin Frau Lück (Tel. 039951/27023)
lädt wieder zum Kindernachmittag für Schulkinder in das Pfarr-
haus Hohen Mistorf im neuen Schuljahr ein. Jetzt kommen erst
mal die Sommerferien! 

Frauenkreis
Herzlich willkommen zum Frauenkreis jeden letzten Dienstag im
Monat um 14.30 Uhr im Pfarrhaus Hohen Mistorf unter der Lei-
tung von Rosmarie Schöder! 
Am 27.07.2010 geht es um das Thema: ŒKirchensymbolik und
Kirchenbauten•. 

Der neue Kirchgemeinderat steht fest!
Nach der Wahl von 8 Kandidaten im Wahlzeitraum 23.05. -
13.06.10 und der Berufung von weiteren 4 Kandidaten am
30.06.10 besteht der neue Kirchgemeinderat aus folgenden Mit-
gliedern: Blecken, Manuela; Funck, Werner; Haldan-Mittelbach,
Kathrin; Heinrich, Heidrun; Konitzer, Renate; Krüger, El“; Mam-
mel, Lieselotte; Nawotke, Dieter; Pohl, Gabriele; Seemann-
Pisch, Grit; Steltner, Ruth; Stier, Bärbel.

Ich danke allen Wählerinnen und Wählern unserer Kirchge-
meinde, die von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht haben! Ich
danke dem Wahlausschuss für seine Arbeit! Ich danke den
Kandidaten für ihre Bereitschaft, sich zur Wahl zu stellen und
freue mich auf eine neue gute Zusammenarbeit!

Herzliche Grüße und herzlich willkommen!

Ihr Thomas Widmer

Ev.-luth. Kirchgemeinden Jabel, 
Hohen Wangelin, Kirch Grubenhagen 
und Vielist

Monatsspruch Juli 2010:
So bekehre dich nun zu deinem Gott, halte fest an Barmherzig-
keit und Recht und hoffe stets auf deinen Gott!

Hosea 12,7

Gottesdienste - Zeit für Besinnung und Begegnung

11.07. 10.00 Uhr Kirch Grubenhagen Taufgottesdienst 
11.07. 14.00 Uhr Sommerstorf
18.07. 10.00 Uhr Hohen Wangelin Einführung des 

neuen Kirch-
gemeinderates

18.07. 14.00 Uhr Vielist

Gemeindenachmittage

Jabel Dienstag 20.07.2010 14.30 Uhr Backhaus
Hohen Wangelin Montag 16.08.2010 14.30 Uhr Winterkirche
Großen Luckow Dienstag 17.08.2010 14.30 Uhr Storchennest
Vielist Mittwoch 18.08.2010 14.00 Uhr Vereinshaus

Zunächst feiern wir eine kurze Andacht. Während des Kaffee-
trinkens ist Zeit für Gespräche. Anschließend reden wir über
das Thema: Nicht ohne Segen / Die Jakobsgeschichte
Wir sehen Bilder, mit denen wir uns Ereignisse und Entwicklun-
gen im Gemeindegebiet vor Augen führen. Zum Abschluss wer-
den geplante Gottesdienste und Veranstaltungen vorgestellt. In
jedem Fall ist Zeit, über Probleme oder Änderungsvorschläge
mit dem Pastor zu reden und das auch unter vier Augen. 
Für die umliegenden Dörfer organisieren wir einen Fahrdienst. 
Bitte rufen Sie im Pfarramt in Jabel an, wenn Sie abgeholt wer-
den möchten. 

Konzerte

07.07.2010
15.00 Uhr Jabel in der Kirche Werkstattkonzert 
Mit der Big Band des Helmholtz-Gymnasiums Potsdam
Eintritt frei - Es wird um eine Spende gebeten.
13.07.2010
19.30 Uhr Kirch Grubenhagen

Chorkonzert
mit 90 Jugendlichen der St.-Johannis-Kantorei Rostock
Eintritt frei - Es wird um eine Spende gebeten.
19.07.2010
20.00 Uhr Jabel in der Kirche

Wolga Kosaken
Gesänge der russischorthodoxen Kirche, Volkslieder und Instru-
mentalstücke
Vorverkauf: 13,- EUR, Abendkasse:15,-EUR
Kirchgemeinderatswahl
Gewählte Kandidaten für die Kirchgemeinden Jabel, Vielist
und Sommerstorf:
Behrendt,Elke Grabowhöfe 
Peters, Torsten Baumgarten
Eckert, Renate Grabowhöfe
Sünnwoldt, Ilona Jabel
Helms-Dimitrov, Horst Baumgarten
Ungewitter, Heike Sommerstorf
Krause-Schur, Dörte Jabel
Wagner, Angela Vielist
Peters, Gisela Baumgarten
Werner, Helga Grabowhöfe

Gewählte Kandidaten für die Kirchgemeinden Kirch Gru-
benhagen, Hohen Wangelin und Lütgendorf:
Block, Doris Alt Gaarz
Pranke-Mahnke, Werner Blücherhof
Borys, Jürgen Groß Rehberg
Rohde, Marie-Luise Klein Luckow
Burk, Ulrich Hohen Wangelin
Stoffers, Bianka Hohen Wangelin
Peich, Karin Vollrathsruhe
Techen, Helga Hohen Wangelin

Wir wünschen allen Kirchenältesten Gottes Segen für ihren
Dienst in den Kirchgemeinden.

Ein herzlicher Dank geht an die Wahlausschüsse:
- Frau Hahn, Herrn Sünnwoldt und Herrn Eckert
- Frau Schönfeld, Frau Gumm und Frau Groß

Wahl in Kirch Grubenhagen
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Wahl in Jabel

Gitarrenspiel
Wir treffen uns am Mittwoch in der 6. Stunde in der Grundschu-
le in Moltzow und am Donnerstag um 14.00 Uhr im Vereinshaus
in Vielist. Wir üben das Begleiten von Liedern und die Vorstel-
lung von dem Gelernten. (Nicht in den Ferien)
Christenlehre - Angebote für Kinder
Nun ist Sommerpause, im neuen Schuljahr geht es wieder los.
Wer Interesse hat, aber zu den festgelegten Zeiten nicht kann,
melde sich bitte vorab bei Frau Krause-Schur im Pfarramt in Jabel. 

Kinderfreizeit -ŒMit Martin auf Entdeckertour•
Wann: 14. Juli - 16. Juli 2010 
Wo: Backhaus in Jabel
Leitung: Frau Krause-Schur und Evi Scherbarth
Wer: für alle Kinder von 6 - 12 Jahre
Teilnehmerzahl: max. 20 
Kosten: 10,- EUR
Anmeldung: bei Frau Krause-Schur

Kon“rmandenunterricht
Wir treffen uns einmal im Monat. Auch wer nicht getauft ist,
kann teilnehmen. 
Eine Verp”ichtung zur Kon“rmation besteht nicht. Wir reden
über den christlichen Glauben und den Alltag der Jugendlichen.
Unser nächster Treff ist am 27.08.2010 in Jabel.
Anmeldung: über das Pfarramt in Jabel

Wir wünschen allen Kindern und Jugendlichen schöne Ferien
und verständnisvolle Eltern sollte das Zeugnis nicht wie erhofft
ausfallen.

Rückblick
Am 13. Juni 2010 trafen sich die goldenen und diamantenen
Kon“rmanden der Jahrgänge 1948 - 1950 und 1958 - 1960 aus
den Kirchdörfern Jabel, Sommerstorf und Vielist. Los ging es für
die 47 Teilnehmer in Jabel mit einem Festgottesdienst.

Danach folgte eine Busfahrt nach Vielist. Dort angekommen
gab es bei Familie Schneider Mittagessen und die Kirche in Vie-
list wurde besichtigt. Anschließend fuhr der Bus die Kon“rmati-
onsgäste nach Sommerstorf. Bei Herrn Leyk wurde sich mit
Kaffee und Kuchen gestärkt und in der Sommerstorfer Kirche
klang der Tag mit einer Andacht aus. 
Vielen Dank an alle ”eißigen Helfer die z. B. durch die Adres-
sensuche etc. dieses Fest ermöglicht haben.

Mittagessen in Vielist

Es grüßen Sie herzlich Pastor Schur und Frau Krause Schur 

Pfarramt Jabel, Ringstraße 10, 17194 Jabel
Telefon: 039929/70462

Ev.-luth. Kirchgemeinde Jördenstorf

Anschriften:
€ Pastor Dr. Daniel Havemann und Kirchenmusikerin Annette

Havemann, Teterower Str. 10, 17168 Jördenstorf, Tel.:
039977/30356

€ Friedhofsverwalter Heinz Dabels, Groß Wüstenfelder Str. 6,
17168 Jördenstorf, Tel.: 039977/31873

Die Kirchgemeinde lädt zu folgenden Veranstaltun-
gen herzlich ein:

Gottesdienste: 
11. Juli
09.00 Uhr: Gottesdienst 
18. Juli
09.00 Uhr: Gottesdienst (Pastor i.  R. Sigurd Havemann) 
25. Juli: kein Gottesdienst 
1. August
09.00 Uhr: Gottesdienst (Pastor i. R. Sigurd Havemann)
8. August: kein Gottesdienst 

Geistliche Abendmusik
Jugendkantorei der St.-Johannis-Kirche Rostock

Sonntag, 11. Juli, 19.30 Uhr
Jördenstorfer Kirche

Die Jugendkantorei der St.-Johannis-Kirche ist auf seiner
Singwanderung durch Mecklenburg in diesem Jahr in Jör-
denstorf zu Gast. 90 jugendliche Sängerinnen und Sänger
im Alter zwischen 13 und 20 Jahren werden am Sonntag,
dem 11. Juli um 19.30 Uhr  in unserer Kirche ein Chor-
Konzert geben. Musik alter und neuer Meister steht auf
dem Programm. Die Leitung hat Kirchenmusikdirektor
Prof. Markus Langer.
Auf das Finale der Fußball-WM müssen Sie übrigens nicht
verzichten: Viele der Sänger wollen es selbst gern sehen.
Das Konzert wird rechtzeitig zu Ende sein.



Mecklenburgische Schweiz … 18 … Nr. 14/2010

Kirchgemeinderat
Der neue Kirchgemeinderat trifft sich am Donnerstag, dem 
8. Juli, um 19.30 Uhr mit allen Mitgliedern und Vertretern zu sei-
ner ersten Sitzung. 

Sommerpause : 
Die Kindergruppen und die Kon“rmanden sind in der Sommer-
pause.

Chor
Der Chor ist ebenfalls in der Sommerpause. Die neue Saison
beginnt am Dienstag, dem 24. August um 20.00 Uhr, um für die
musikalische Gestaltung des Ökumenischen Gottesdienstes zu
proben. 

Urlaub
Ich bin vom 17. Juli bis zum 8. August im Urlaub. Die Vertretung
hat freundlicherweise Pastor Udo Wesch aus Thürkow über-
nommen (Tel. 039975/70201).

Der neue Kon“rmanden-Kurs
Im September startet der neue Kon“rmanden-Jahrgang. Mit
den Jugendlichen wollen wir uns den Fragen des Lebens stel-
len, nach den Antworten des Glaubens suchen und uns auf die
Kon“rmation vorbereiten. Auf die neuen Kon“rmanden wartet
ein schönes und abwechslungsreiches Programm, das ihnen si-
cher Spaß machen wird. Eingeladen sind alle Jugendlichen, die
im August in die 7. Klasse kommen oder die das Alter von 12
bzw. 13 Jahren erreicht haben. Auch ungetaufte Jugendliche
sind herzlich eingeladen. 
Die Kon“rmandenzeit ist ein wichtiger Abschnitt im Leben der
Jugendlichen - und ein sehr schöner dazu. Bitte überlegen Sie
gemeinsam mit Ihren Kindern, ob sie dabei sein wollen, und
melden sie am besten schon jetzt im Pfarrhaus an.

Im Namen der Kirchgemeinde Jördenstorf

Daniel Havemann
Pastor 

Ev.-luth. Kirchgemeinde
Klaber/Serrahn

Nr. 25, 18279 Klaber
Tel.: 038456/60972, Fax: 60695

Monatsspruch Juli 2010:
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht,
denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen ge-
rufen, du bist mein.

Jesaja 43,1

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

Datum Groß 
Wokern Klaber Langhagen Serrahn Kollekte 

________________________________________________________
11.07.2010
(6. So. n. 
Trinitatis) 9.00 10.30 Erhalt und

Erneuerung v. 
Kirchen u. 
kirchl. 
Gebäuden im 
Kirchenkreis

18.07.2010
(7. So. n. 9.00 10.30 eigene 
Trinitatis) mit ökum.Gemeinde

Gästen
Samstag, 24. Juli

17.00 14.00
Andacht in Trauung/
der Kirche Taufe
Fam. Krause Günther

25.07.2010
(8. So n. 14:00 10:30 Diak. Werk der 
Trinitatis) Taufe EKD

Kon- Hilfen für 
“rmation Migranten und
und AM Flüchtlinge

Wir laden herzlich ein zu den regelmäßigen Veran-
staltungen: 

Kinderstunde
in den Ferien “nden keine Kinderstunden statt.

Jugendstunde:
samstags, 19.30 Uhr. Serrahn
(Diak. Zentrum Werkstattboden)

Blaukreuz-Begegnungsgruppe:
dienstags, 19.30 Uhr, Serrahn,
Diak. Zentrum (Werkstattboden)

Besondere Veranstaltungen:

24. 07. Samstag,
19.30 Uhr das schon traditioneile Konzert in Serrahn,

mit dem Bülower Jugendchor-Camp und
einem abwechslungsreichen Programm -
von moderner bis zu klassischer Chor-
und Instrumentalmusik - unter der Leitung
von Jürgen Groth. Der Eintritt ist frei! Um
eine Kollekte wird gebeten.

Pastor Holmer hat Urlaub vom 13. bis 18. Juli und vom 28. Juli
bis 18. August

Markus Holmer 
Pastor

Ev.-luth. Kirchgemeinde 
Thürkow-Warnkenhagen

Kirchsteig 4, 17168 Thürkow, Tel. 039975/70201 oder Tel.
039975/70012, Fax 039975/75830, Handy: 0162/9892498. 
E-Mail: thuerkow-warnkenhagen@kirchenkreis-guestrow.de
Internetseite - ŒFörderkreis Warnkenhagen•: 
www.kirche-warnkenhagen.de
P. Wesch ist am besten zu erreichen: 
Mo. - Fr. 08.00 bis 09.30 Uhr, 12.00 bis 14.00 Uhr und ab 18.00
Uhr

Jesus Christus spricht:
ŒEuer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und glaubt an
mich!• Johannes 14,1. Jahreslosung 2010

Die Kirchgemeinde lädt Sie herzlich ein: 

Unsere Gottesdienste

11.07.10, 6. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr Warnkenhagen
18.07.10, 7. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr  Levitzow: Gottesdienst zur Einführung des neuen

und Verabschiedung des bisherigen Kirchgemein-
derates, anschl. Kirchenkaffee

25.07.10, 8. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Warnkenhagen

Gesprächsabend:

Sommerpause
11.08.10, Grillabend im Pfarrgarten Thürkow, 19.00 Uhr

Christenlehre und Konfirmandenunterricht:

Ferien! 1. bis 6. Klasse zur Christenlehre, 7. + 8. Klasse zum
Kon“rmandenunterricht. Wer neu dazu kommen möchte, ist
herzlich eingeladen! Informationen bei P. U. Wesch.

Sie sind herzlich eingeladen! 
Im Namen der Kirchgemeinde, Pastor Udo Wesch.
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MARKTaktuellaktuell

MARKT

Abkürzungskauderwelsch
Auf der Suche nach einem ge-
brauchten Wagen kommen vor
allem Laien oft ins Grübeln, wenn
Sie beim angebotenen Modell
mit einer Vielzahl von mystischen
Abkürzungen konfrontiert sind. 1.
Hd, ABS, RC und AHK … soweit
kommen die meisten noch mit:
Es handelt sich um ein Fahrzeug
aus erster Hand, das mit Antiblo-
ckiersystem, Radio-Cassettengerät
und einer  Anhängerkupplung
ausgestattet ist. Was aber verbirgt
sich hinter den Abkürzungen ab-
SP, ATM, KS und SRA? Verfügt
der angebotenen Wagen etwa
über eine Absperrung, eine At-
mungsanlage, einen Kurven-

schneider und separates Raucher-
abteil? Nein weitgefehlt, denn bei
diesem Auto freut sich der künfti-
ge Eigner über automatisch ab-
blendende Spiegel, Einen Aus-
tauschmotor, Komfortsitze und
eine Scheinwerferreinigungsanla-
ge. Hand aufs Herz: Hätten Sie
das gewusst? In jedem Fall lohnt
es sich bei Abkürzungen, die mis-
sverständlich formuliert sind, ein
ausführliches Telefonat mit dem
Verkäufer zu führen, um einen
eventuell unnötigen Besichti-
gungstermin zu vermeiden und
im Vorfeld zu klären, wie das
Fahrzeug ausgestattet ist. 

Köl•sche Töne
Wem die übliche Stimme des
Navigationsgerätes zu eintönig
klingt, der hat seit kurzem die
Möglichkeit, seinem Navigati-
onsgerät eine regionale Färbung
zukommen zu lassen. Denn es
gibt nun eine Köl•sche Version
der Sprachsoftware von Garmin.

Die Mundartversion gibt es
wahlweise mit weiblicher oder
männlicher Stimme. Ob der
Hersteller weitere Mundartver-
sionen plant, war zum Redakti-
onsschluss nicht bekannt. Weite-
re Infos, Geräte und Software
gibt es im Zubehörhandel.

Verbraucher ausschalten
Bei grimmigem Forst sind Kurz-
strecken Gift für jedes Auto. Die
Systeme kommen kaum auf Be-
triebstemperatur und die Fahr-
zeugelektrik beansprucht die Bat-
terie außerordentlich stark.
Darum ist es besonders in der
Kaltperiode sinnvoll, beim Verlas-
sen des Fahrzeugs den Zünd-
schlüssel erst dann herumzudre-
hen, wenn alle Aggregate

abgeschaltet sind. Das schont die
Reserven der Batterie und trägt so
dazu bei, dass man am nächsten
Morgen keine böse Überraschung
erlebt, wenn man eilig starten will
und die Batterie nicht mehr über
genügend Energie verfügt. Also
erst Licht, Lüftung, Heckscheibe
und Radio ausschalten, bevor
man den Schlüssel aus dem
Zündschloss dreht. 
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Ev.-luth. Kirchgemeinde Wattmannshagen

Rachower Str. 49, 18279 Wattmannshagen, Tel. 038452/20712
wattmannshagen@kirchenkreis-guestrow.de

Brunnenfest

In diesem Jahr feiern wir unser 13. Brunnenfest am Sonn-
abend, d. 10. Juli 2010 auf dem Pfarrhof in Wattmannshagen
mit unserem Posaunenchor und Abendbrot - rund um den
Brunnen ƒ 
und es wird auch wieder Theater gespielt! 
Wir freuen uns, wenn Sie etwas für das gemeinsame Abendbrot
mitbringen. 
Vielen Dank! Alle sind herzlich eingeladen! Wir beginnen um
18.00 Uhr.

Gottesdienste in unserer Kirchgemeinde

11. Juli 2010 10.00 Schlieffenberg 
25. Juli 2010 10.00 Wattmannshagen
08. August 2010 10.00 Schlieffenberg 

Sie sind herzlich eingeladen!

Eine schöne Sommer- und Ferienzeit!

Gesine Wiechert
Pastorin

08.07., Donnerstag 
19.00 Uhr Quilten

13.07., Dienstag 
13.30 Uhr Rommé

14.07., Mittwoch
09.30 Uhr Abfahrt n. Gr. Roge Besuch bei Gerda Dassing

(Psychotherapeutin/Heilpraktikerin) ŒWenn die
Seele weint, wird der Körper krank.• 2,00   plus
Fahrtkosten

15.07., Donnerstag
13.30 Uhr Rommé

29.07., Donnerstag
13.30 Uhr Rommé

07. und 08.08
10.00 - 
18.00 Uhr 12. Central-Mecklenburgischer Töpfermarkt 

Burg Schlitz

10.08., Dienstag
13.30 Uhr Rommé

12.08., Donnerstag
13.30 Uhr Rommé
18.30 Uhr Freies Malen mit Frau Schubert

ŒEin Raum der Stille entsteht•

17.08., Dienstag
09.15 Uhr Abfahrt Kräutergarten der Apotheke Gnoien

Fahrtkosten

19.08., Donnerstag 
09.00 Uhr Abfahrt Wanderung vom Ostberg nach Wendisch-

hagen zu Günter Kaden u. Sabine Naumann
Fahrtkosten

26.08., Donnerstag 
13.30 Uhr Rommé

Billard
auf Anfrage jederzeit möglich

vom 19.07. bis 06.08.2010 bin ich im Urlaub. 
Ich wünsche allen Frauen einen erholsamen Sommer

Ausstellungen Juli

Galerie am Kamp Jubiläumsausstellung
•ART-MIX-TETEROWŽ
Gemeinschaftsausstellung mit 86 Künstlern
(bis 14.09.)
Mo. - Fr., 10 - 18 Uhr, Sa., 10 - 16 Uhr

Stadtbibliothek TeterowDie schönsten deutschen Bücher
2009 (ab 07.08.2010)
Mo., Di., Do., 10.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr, Fr., 13.00 -
17.00 Uhr

Eisenbahnmuseum, Schulkamp 2  
Œ140 Jahre Bahnhof Teterow und 120 Jahre Bahnhof Gnoien•
Architektur und Kleinbahn in Mecklenburg
Di. - Fr., 10 - 12 und 13 - 17 Uhr, So., 14 - 17 Uhr

Stadtmuseum Teterow1990 bis 2010 - 20 Jahre Stadtmuseum
Teterow, Geschichte in Bildern und Sammlungen
Di. - Fr., 10 - 12 und 13 - 17 Uhr, So., 14 - 17 Uhr

Rathaus Teterow
775 Jahre Teterow - die Stadt im Mittelpunkt
Fotogra“en: Martin Holze

Aus- u. Fortbildung älterer Menschen im bürgerschaftli-
chen Engagement als 

Landesprogramm in M-V für aktive Menschen, die auch
nach ihrer Erwerbstätigkeit Verantwortung für das Ge-
meinwesen übernehmen und ehrenamtlich Projekte, Ver-
bände, Initiativgruppen, Vereine unterstützen, beraten und
begleiten wollen.
Interessenten für den Grundkurs 2010 gesucht!
(14. - 16.09. + 19. - 21.10. + 16. - 19.11. 2010 in Schwe-
rin, kostenlos inkl. Anfahrt, Unterbringung, Verp”egung)
Bewerbungen aus den Kreisen/Städten Rostock, Bad
Doberan, Güstrow, NVP bis Ende Mai an:
Universität Rostock/Rostocker Seniorenakademie, 18051
Rostock
Mo. - Fr. 10.00 - 14.00 Uhr/Tel. 0381/4985661
seniorenakademie@uni-rostock.de

ŒTrude•

Programm der Trude

01.07., Donnerstag 
14.00 Uhr Rommé

06.07., Dienstag 
09.33 Uhr Abfahrt Bhf Botanischer Garten Rostock 
13.00 Uhr Führung Gewächshaus 2,00   Eintritt plus Fahrt-

kosten
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Berufsbildungszentrum Teterow 
-Der Fotoclub des BBZ Teterow stellt sich vor
Mo. - Fr., 8 - 15 Uhr

Speichergalerie Tellow ŒMomente - Reiseeindrücke in Acryl•
- Jana Balje
(bis 19.08.2010)

Gutsanlagen - Zeitzeugen in unseren Dörfern
U. Meyn/Fotogra“en (ab 01.09.2010)

täglich 10 - 17 Uhr

Wassermühle ZiddorfBilder über Mecklenburg-Vorpommern

- Gra“k aus Vergangenheit und Gegenwart

Theaterplakate /Hartmut Henning

täglich, 8.00 bis 20.00 Uhr

Gutshaus GottinZeitgenossen Barlachs in Deutsch-

land /Sammlung A. Wolter

Hotelbetrieb - täglich geöffnet

Man nehme: 3 Monate, zerlegt in 12 Teile und reiche die Teile
mit Holz, Schrauben, Tonnen und einem Tau an. Man füge ein
paar Jungs und Mädchen aus verschiedenen Projekten des Bil-
SE-Instituts hinzu und nach Bedarf Humor, Toleranz und Moti-
vation. Schließlich übergieße man alles mit Engagement. Re-
zept gelingt am besten am Wasser ƒ
So oder so ähnlich war es und es gelang! Am letzten Donners-
tag taufte Marcus unser Floß auf ŒNUP- Nebel und Piraten• mit
der ersten Wasserbombe. Nachdem auch alle Kinder und Ju-
gendliche mit ihren Eltern und Projektbetreuern nass waren,
startete die Jungfernfahrt. Die Fässer von ŒBauer Claußen• aus
Laage und die Umreifungsbänder des W&F Baustudios aus 
Güstrow hielten. Sichtlich erleichtert stakte auch der Projekt un-
terstützende Tischlermeister Skodlerak die erste Fahrt auf dem
See im Natur- und Umweltpark Güstrow. Voller Stolz und
Teamgeist die Macher, Marcus und auch die anderen Kinder
und Jugendlichen. ŒIch fahr gleich noch mal• ruft Basti. Möglich
machte es die ŒIch kann was!• - Initiative der deutschen Tele-
kom. Jungfernfahrt

Rezeptvorschlag zum Floßbau








